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Nr. 411 — 414.

li. Fischer, Verzeichniss der in Bern's
Umgebungen vorkommenden krypto-
gamischen Pflanzen.

t
(Vorgelegt den 12. December 1857.)

Anschliessend an mein im Jahr 1855 erschienenes

„ Taschenbuch der Flora von Bern, ¦ folgt hier — mit
derselben Begränzung des Gebietes *) — eine Aufzählung
kryptogamischer Pflanzen, und zwar zunächst für die hör
hern Klassen derselben. Die systematischeAnordnung ist,
mit wenigen Abänderungen, für die Moose diejenige des

Corallarium BryologiaeEuropaeae vonW.Schim
per, für die übrigen Abtheilungen diejenige der Krypto-
gamenflora Deutschlands und der Schweiz von
L. Kabenhorst, auf welche Werke ich für die
Synonymie und Beschreibung verweise. Das vorliegende
Verzeichniss enthält 48 Lebermoose, 195 Moose, 18 Farren,
7 Equisetaceen, 2 Lycopodiaceen; es ist jedoch zu
erwarten, dass eine fortgesetzte Durchforschung des

Gebietes, namentlich für die Moose und Lebermoose, noch
manche Bereicherung darbieten werde.

*) Es umfasst dasselbe das in einem Halbmesser von 3 bis 4Stunden

rings um Bern gelegene, ausschliesslich der Molasseformation
angehörende Hügelland.

Bern. Mittheil.
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